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Vorwort 
Verfasser 

Der 30. Jahresbericht, 

und wieder ist ein Jahr vorüber, der 30. Jahresbericht liegt druckfrisch vor! 

auf fast 40 Seiten habe ich ein weiteres Einsatzjahr in der Geschichte der Freinsheimer Wehr 
kompakt zusammengefasst. Viel gibt es zu berichten, 87 Einsätzen und von Jahr zu Jahr werden es 
mehr. Für mich immer wieder interessant zurück zu blicken, das vorletzte mit dem letzen Jahr zu 
vergleichen. Oft ähnliche Einsätze, trotzdem immer wieder individuell. 

Ich habe das Protokollbuch zu Rate gezogen, die Einträge enden im Laufe des Jahres 1992. Somit 
keine Unterlagen was vor 30 Jahren geschah. Vor 50 Jahren sieht es besser aus, Fritz Born trat als 
Wehrführer zurück. Rolf Pausch, den Älteren unter uns noch persönlich bekannt, wurde sein 
Nachfolger. Am 24.03.1975 brannte die Tankstelle von Herbert Gustavus in Freinsheim, im 
Weisenheim am Sand brannte am 09.06.1975 die Leerguthalle des Obstgroßmarktes. 

Aber auch Unwetter gingen in der Region nieder, am 26.06.1975 war „Land unter“ die Freinsheimer 
Wehr 36 Stunden nonstop im Einsatz. Da zu der Zeit ein Feuerteufel in Weisenheim am Sand 
unterwegs war halfen wir den Kameraden bei der Brandbekämpfung. 

All das kann ich berichten, weil es auf Papier geschriebene Geschichte gibt. Ich stelle mir die Frage ob 
„mein“ Jahresbericht noch zeitgemäß ist und ich nicht mit dem 30-jährigen Jubiläum einen guten 
Abschluss habe und meine Arbeit beenden sollte. Social Media erreicht schneller und bedeutend 
mehr Menschen wie die Papier gestützte Variante. Aber ich habe ein Jahr Zeit mich zu entscheiden 
und so bleibt eine gewisse Spannung wie es weiter geht. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und Allen, die mich all die Jahre unterstützt haben, herzlichen 
Dank zu sagen! Denn allein ist so ein Bericht nicht zu verfassen. Es gilt das Gleiche wie bei den 
Einsätzen: jeder trägt seinen Teil bei und als Ganzes sind wir die Freinsheimer Feuerwehr, 
gemeinsam sind wir stark! 

Es war mir eine Freude diese 30 Jahre der Freinsheimer Wehr dokumentieren zu dürfen. 

 

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Socialmediaseiten Facebook und Instergram. 
Dort berichten wir zeitnah über Einsätze und alles rund um die Feuerwehr Freinsheim. 

 

Bodo Wenngatz  

Freinsheim im Februar 2026 
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Wehrführer 

Werte Leserinnen und Leser, 

der 11. Rückblick für mich als Wehrführer der FF Stadt Freinsheim. Das Einsatzjahr war in der 
Neujahrsnacht ruhig, erst am 03.01.25 rückten wir wegen einem Rauchmelder aus. Die Einsätze im 
Zusammenhang mit dem Rettungsdienst, Türöffnen und / oder Tragehilfe leisten sind stabil 
geblieben, im Mittel ist dies jeder 10. Einsatz. Aber auch die üblichen Einsätze, von der brennenden 
Mülltonne bis hin zum Gebäudebrand in Weisenheim am Sand im Juni halten uns auf Trab. Der 
Bereich der technischen Hilfe erstreckt sich von der Tierrettung bis hin zum vollgelaufenen Keller 
bzw. Verkehrsunfall (14x). 

Weitere Infos zu unseren Einsätzen können Sie im nächsten Kapitel „Einsätze in Wort und Bild“ 
nachlesen. 

Zum Thema Personal / Ausbildung: 

Unsere Mannschaftstärke ist stabil, aktuell haben wir keine Nachwuchssorgen. Nach wie vor eine 
gesunde Mischung zwischen „Jung“ und „Alt“. Sehr erfreulich ist die Beteiligung an den Lehrgängen, 
die Angehörigen nutzen die angebotenen auf Kreisebene angebotenen Lehrgänge gut. Das schlägt 
sich deutlich in den geleisteten Stunden nieder. Aber auch die Übungsbeteiligung ist rege. 

Mit diesem Punkt möchte ich zu einem weiteren Thema überleiten: 

Zum 01.02.2026 habe ich mein Amt als Wehrführer niedergelegt. Nach über 20 Jahren in der 
Wehrführung – zunächst als stellvertretender Wehrführer unter Rudolf Haas und seit 2015 als 
Wehrführer – ist mir diese Entscheidung alles andere als leichtgefallen. 
 

In den vergangenen Jahren haben sich jedoch verschiedene Umstände entwickelt, die insbesondere 
aus dem politischen Umfeld heraus entstanden sind und zunehmend auch mein Privatleben 
beeinflusst haben. Diese Gesamtsituation hat letztlich dazu geführt, dass ich mich dazu entschlossen 
habe, mein Amt niederzulegen. 
 

Während meiner gesamten Amtszeit habe ich diese Aufgabe stets mit großem Engagement und mit 
dem Ziel ausgeübt, das Beste für unsere Feuerwehr und für die Kameradinnen und Kameraden aus 
Freinsheim zu erreichen. Das Wohl der Wehr stand für mich dabei immer an erster Stelle. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei der gesamten Wehr sowie bei allen Führungskräften für 
das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit in den vielen gemeinsamen Jahren bedanken. 
 

Meinem Nachfolger wünsche ich für seine Aufgabe viel Erfolg, eine glückliche Hand bei allen 
Entscheidungen und stets die notwendige Unterstützung aus der Mannschaft. Allen Einsatzkräften 
wünsche ich weiterhin, dass sie von jedem Einsatz gesund zu ihren Familien zurückkehren. 
 

Auch wenn ich mein Amt niedergelegt habe, bleibe ich der Feuerwehr selbstverständlich weiterhin 
als aktives Mitglied erhalten und werde weiterhin mit der Wehr zu Einsätzen ausrücken. 
 

Stefan Wendel 

Freinsheim im Februar 2026 
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Einsätze in Wort und Bild 

Januar 

03.01.25 
19:09 Uhr 

„Rauchmelder häuslich“ so unser erstes Alarmstichwort in 2025. In der Goethestraße 
piepste ein Rauchmelder in einer Wohnung und Ohrenzeugen riefen die Feuerwehr zu 
Hilfe. Parallel kam hinzu dass die in der Wohnung befindliche Person hilflos war und 
die Tür nicht öffnen konnte. Wir haben diese geöffnet und festgestellt dass 
angebranntes Essen den Rauchmelder ausgelöst hat. Der Bewohner wollte sich sein 
Essen zubereiten und ist in der Wohnung gestürzt. Bis der Betroffene jemand auf seine 
Situation aufmerksam machen konnte brannte das Essen an, löste den Rauchmelder 
aus und rief uns auf den Plan. Glück im Unglück. Kräfte: 14 / Einsatzdauer: 1:27 h 

05.01.25 
12:15 Uhr 

„Tür öffnen dringend“ eine Mutter hat sich aus Versehen aus Ihrer Wohnung 
ausgeschlossen während sich Ihr Kleinkind in der Wohnung befand. Kurzer Hand haben 
wir den Schließzylinder gezogen und somit den Zugang zur Wohnung ermöglicht. Das 
Kind war wohlauf und hat von all der Aufregung nichts mitbekommen. Kräfte: 7 / 
Einsatzdauer: 0:20 h 

05.01.25 
12:35 Uhr 

Der Einsatz schloss sich direkt an, es galt die Tür wieder sicher zu verschließen. Wir 
haben einen neuen Schließzylinder zur Verfügung gestellt und eingebaut. Kräfte: 5 / 
Einsatzdauer: 0:15 h 

16.01.25 
09:06 Uhr 

„auslaufende Betriebsstoffe“ in den weißen Gärten ist bei einem Wendemanöver an 
einem PKW die Ölwanne aufgerissen. Mittels Auffangwanne wurde das aus dem 
Fahrzeug auslaufende Öl aufgefangen. Die Ölspur auf der Fahrbahn wurde mit 
Bindemittel abgestreut. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 1:02 h  

18.01.25 
10:19 Uhr 

„Brandmeldealarm im Haus Nikolas“ ein Handmelder der Brandmeldeanlage 
wurde im Seniorenheim Nikolas in Freinsheim betätigt. Daraufhin sind die 
Wehren aus Freinsheim und Weisenheim am Sand ausgerückt. Vor Ort 
eingetroffen ergab die Erkundung dass ein Bewohner grundlos den Melder 
betätigt hat. Damit konnte direkt Entwarnung gegeben werden und die 
teilweise noch auf Anfahrt befindlichen Einsatzkräfte haben die Alarmfahrt 
abgebrochen. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 1:01 h  

22.01.25 
17:44 Uhr 

„Verkehrsunfall auf der B 271“ die Situation vor Ort ist unklar. Es handelte sich um 
einen Unfall zwischen 3 PKW an der Einmündung nach Dackenheim. Die Einsatzkräfte 
haben bis zum Eintreffen der Polizei die Unfallstelle gesichert. Kräfte: 17 / 
Einsatzdauer: 1:14 h 

26.01.25 
19:00 Uhr 

„Personensuche“ ein Besucher der Rotweinwanderung wurde vermisst. Die Polizei war 
bereits am suchen und hat uns zur Unterstützung alarmiert. Noch während die 
Feuerwehr die Suche organisierte wurde der Vermisste am Bahnhof angetroffen. Somit 
fand die Suche ein positives und schnelles Ende. Kräfte: 2 / Einsatzdauer: 0:28 h 
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Februar 

03.02.25 
16:17Uhr 

„Gebäudebrand“ in Bissersheim, unsere erste Fahrzeugbezogene Alarmierung. Mit 
dem Tanklöschfahrzeug und der Drehleiter haben wir die Brandbekämpfung 
unterstützt. Es brannte ein Nebengebäude und gemeinsam mit den Einsatzkräften aus 
der VG Leininger Land haben wir den Brand bekämpft. 

Hintergrund der Fahrzeugbezogenen Alarmierung: früher wurden immer die 
notwendigen Einsatzmittel (Einsatzkräfte / Fahrzeuge) innerhalb der Kommune 
alarmiert auch wenn der Weg zur Einsatzstelle länger war. An dem aktuellen Beispiel 
dargestellt, hier wurde die Drehleiter alarmiert die am nächsten an der Einsatzstelle 
verfügbar ist, in Freinsheim obwohl die Einsatzstelle in der VG Leininger Land liegt. Die 
Grenzen zwischen den Verbandsgemeinden sind über das System aufgeweicht 
worden. Die Hilfe kann schneller und effizienter geleistet werden. Kräfte: 18 / 
Einsatzdauer: 6:11 h 

 

  

03.02.252 Brand Bissersheim/ Bild Feuerwehr 
 

07.02.25 
08:20Uhr 

„Rauchentwicklung im Freien“ in der Talweide, vor Ort stellte sich die Alarmierung als 
Fehlalarm heraus. Die Beleuchtung der Gewächshäuser eines Gartenbaubetriebes 
wurde von Passanten als Rauchentwicklung interpretiert. Nicht das erste Mal das dies 
passiert ist. Kräfte: 10 / Einsatzdauer: 0:12 h 
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07.02.25 
21:23Uhr 

„Person unter Zug“ ein Einsatzstichwort das für uns nicht alltäglich ist. Die Unfallstelle 
befand sich im auf der Bahnstecke zwischen Erpolzheim und Freinsheim. Es stellte sich 
heraus keine Person angefahren bzw. überrollt worden war. Es handelte sich um zwei 
Wildschweine die vom Zug überrollt wurden. Kräfte: 11 / Einsatzdauer: 0:57 h 

13.02.25 
07:00 Uhr 

„Verkehrsunfall in der Altenbacher Straße / Ecke Kanalstraße in Ungstein“. Die 
Feuerwehr Freinsheim wurde zeitgleich / parallel zur Dürkheimer Wehr alarmiert und 
rückte mit dem Rüstwagen zum Unfallort aus. Jedoch konnte das Fahrzeug die Anfahrt 
zur Einsatzstelle abbrechen da kein Bedarf mehr bestand. Kräfte: 11 / Einsatzdauer: 
0:15 h 

13.02.24 
08:43 Uhr 

An der Anschlussstelle Kirchheim Süd / B271 kam es kurze Zeit später zu einem 
weiteren Verkehrsunfall mit mehreren PKW. Dabei wurde eine Person so schwer 
verletzt das Sie noch am Unfallort verstarb. Drei weitere Personen wurden verletzt, 
eine ist mit dem Rettungshubschrauber und die beiden anderen mit dem 
Rettungswagen in umliegende Krankenhäuser gebracht worden. 

Auf Grund der Lage des Unfallortes auf der B 271 waren an dem Einsatz Kräfte der VG 
Leininger Land und VG Freinsheim beteiligt. Die B 271 war für die Einsatzmaßnahmen 
mehrere Stunden voll gesperrt. Die Polizei war mit mehreren Streifenwagen vor Ort 
und hat die Ermittlungen zur Unfallursache aufgenommen. Kräfte: 15 / Einsatzdauer: 
1:16 

15.02.25 
09:05 Uhr 

In Kallstadt war eine Person im 1. OG in einem Anwesen gestürzt und hat sich einen 
Bruch zugezogen. Da der Transport durch das Treppenhaus nicht möglich war wurden 
die Kallstadter Wehr und wir zur Unterstützung beim Transport alarmiert. 
Schlussendlich blieb nur der Weg durch ein Fenster. Dabei kamen unsere Drehleiter 
und die Schleifkorbtrage zum Einsatz. So konnte die Person schonend aus dem Haus 
transportiert und dem wartenden Rettungsdienst übergeben werden. Vor Ort war für 
uns der Einsatz beendet. Jedoch sind die Gerätschaften (z. B. die Schleifkorbtrage) zu 
desinfizieren und somit für den nächsten Einsatz bereit zu stellen. Je nach Einsatz kann 
dieser Zeitaufwand höher sein wie der vor Ort an der Einsatzstelle. Kräfte: 18 / 
Einsatzdauer: 1:58 

24.02.25 
14:34 Uhr 

„Tür öffnen hilflose Person“ in Herxheim am Berg. Nachdem wir einen Zugang zum 
Anwesen geschaffen haben wurde eine tote Person gefunden. Nach Übergabe der 
Einsatzstelle an die Polizei konnten wir wieder in unser Gerätehaus zurückkehren. 
Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 0:44 h 
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März 

12.03.25 
16:33 Uhr 

Der Rettungsdienst hat die Weisenheimer Wehr und uns zur Unterstützung bei einem 
medizinischen Notfall alarmiert. Die Person befand sich im oberen Stockwerk eines 
Hauses und musste zwingend liegend aus dem Haus transportiert werden. Hier kam 
die Drehleiter zum Einsatz. Ein paar Minuten später war die Person aus dem Haus und 
der Rettungsdienst trat den Weg mit der Person in ein umliegendes Krankenhaus an. 
Kräfte: 13 / Einsatzdauer: 0:59 h 

21.03.25 
14:30 Uhr 

Anlässlich der Winterverbrennung, die der unserem Gerätehaus gegenüber liegende 
Kindergarten organisiert, haben wir die Brandsicherheitswache gehalten. Kräfte: 5 / 
Einsatzdauer: 2:00 h 

22.03.25 
12:48 Uhr 

In der Herxheimer Straße brannte eine kleine Mülltonne, mit ein paar Litern Wasser 
waren diese, bzw. die traurigen Reste gelöscht. Kräfte: 14 / Einsatzdauer: 0:14 h 

26.03.25 
14:20 Uhr 

„Verkehrsunfall, PKW auf Dach“ in der Reiboldstraße. Es handelte sich um einen 
Alleinunfall des nur mit dem Fahrer besetzten PKW. Dieser hatte das Fahrzeug auf die 
Seite gelegt und konnte dieses aus eigener Kraft unverletzt verlassen. Die Einsatzkräfte 
haben die Unfallstelle gesichert und auslaufende Betriebsstoffe gebunden. Nachdem 
der Abschlepper vor Ort eingetroffen ist war der Einsatz für die Feuerwehr beendet. 
Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 1:33 h 

26.03.25 
16:55 Uhr 

„Personen im Aufzug“ so lautete die Alarmierung. Routiniert rücken wir mit einem 
Fahrzeug aus und befreien die Personen und damit war der Einsatz für uns beendet. 
Kräfte: 12 / Einsatzdauer: 0:18 h 

26.03.25 
21:13 Uhr 

„Sportunfall“ so lautete unsere Alarmierung. Eine Person hat sich auf dem 
Freinsheimer Fußballplatz eine Verletzung zugezogen. Es handelte sich um eine 
Fehlalarmierung der Feuerwehr, der inzwischen eingetroffene Rettungsdienst 
hat die Frau versorgt. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 0:17 h 
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April 

10.04.25 
20:03 Uhr 

Wir wurden wegen einem Flächenbrand außerhalb von Erpolzheim zur Unterstützung 
der Erpolzheimer Wehr parallel alarmiert. Passanten hatten von der Kreisstraße 5 
(Erpolzheim nach Ungstein) Rauch in der Gemarkung gesehen. Es handelte sich um die 
Verbrennung von Gartenabfällen. Da der Wassertank des Erpolzheimer Fahrzeuges 
zum Löschen ausreichend war konnten wir den Einsatz abbrechen. Kräfte: 11 / 
Einsatzdauer: 0:37 h 

11.04.25 
15:49 Uhr 

„Dachstuhlbrand in der Gottfried-Weber-Straße“ vor Ort stellte sich heraus das die 
Isolierung eines Garagendaches in Brand geraten war. Durch Öffnen des Daches 
gelangten die Einsatzkräfte an die brennende Dämmung und konnten den Brand 
löschen. Da die Gefahr bestand das sich Glutnester in der Dämmung befinden wurde 
mittels der Wärmebildkamera kontrolliert. Nachdem fest stand dass keine Glutnester 
übersehen worden sind war der Einsatz beendet. Kräfte: 28/ Einsatzdauer: 1:17 h 

 

 

11.04.25 Brand Dachpappe Bild Feuerwehr 

14.04.25 
09:35 Uhr 

„medizinischer Notfall“ in einem Anwesen in Herxheim am Berg, so unsere 
Alarmierung. Bis wir an der Einsatzstelle angekommen waren, war die Tür durch 
Angehörige geöffnet worden. Somit kein Einsatz für die Feuerwehr und wir sind direkt 
ins Gerätehaus zurückgefahren Kräfte: 8 / Einsatzdauer: 0:13 h 
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23.04.25 
15:08 Uhr 

Hilfeleistung nach Verkehrsunfall - auf der Bundesstraße 271 bei Kirchheim kam es zu 
einem Verkehrsunfall zwischen einem Lastkraftwagen und mehreren Pkw. Insgesamt 
waren drei Fahrzeuge in den Unfall verwickelt. Bei dem Zusammenstoß wurden drei 
Personen verletzt. Eine Person wurde mit dem Rettungswagen ins Krankenhaus 
gebracht. Auch ein Rettungshubschrauber war im Einsatz. Besonders problematisch 
war, dass der beteiligte LKW nach der Kollision noch rund 300 Meter weiter rollte und 
dabei größere Mengen Diesel verlor. Rund 500 Liter Kraftstoff drohten ins Erdreich zu 
gelangen. Wir haben das auslaufende Diesel aufgefangen und somit einen größeren 
Umweltschaden verhindert. Neben der Kirchheimer Wehr war auch der Gefahrstoffzug 
Grünstadt eingesetzt. Zusätzlich wurde die untere Wasserbehörde und der 
Landesbetrieb Mobilität hinzugezogen. Kräfte: 16 / Einsatzdauer: 1:04 h 

 

 

27.04.25 Brand Grillhütte in Hönningen / Bild Feuerwehr 

26.04.25 
21:00 Uhr 

„Tür öffnen hilflose Person“ in einem Anwesen in den Schlosswiesen. Die Alarmierung 
erfolgte durch den Hausnotruf des DRK. Bis wir an der Einsatzstelle angekommen 
waren, war die Tür bereits geöffnet worden. Daher konnten wir direkt ins Gerätehaus 
zurückfahren. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 0:12 h 

27.04.25 
02:46 Uhr 

„Brand Gartenhaus“ so unsere Alarmierung, es stellte sich heraus das die im Wald 
gelegene Grillhütte in Hönningen brennt. Bis die ersten Einsatzkräfte vor Ort waren 
gab es nichts mehr zu retten, die Hütte brannte vollständig ab. Daher richtete sich das 
Augenmerk auf den umliegenden Wald das dort nicht ein weiterer Brand entsteht. 
Erschwert hat die Brandbekämpfung das im Pendelverkehr mit mehreren 
Tanklöschfahrzeugen das Wasser von Kallstadt aus an die Einsatzstelle transportiert 
werden musste. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 2:35 h 
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Mai 

03.05.25 
18:51 Uhr 

Hilfeleistung nach Verkehrsunfall, das sogenannte „eCall-System“ eines PKW hat nach 
einem Überschlag den Notruf ausgelöst. Die Einsatzstelle befand sich auf dem 
Parkplatz an der Landstraße Fahrtrichtung Lindemannsruhe. Nachdem beide Insassen 
aus dem Fahrzeug befreit waren hat der Rettungsdienst die weitere Versorgung 
übernommen. Ein extra alarmierter Kindernotarzt hat den Säugling versorgt, 
Anschließend sind Mutter und Kind mit dem Rettungshubschrauber zur Versorgung in 
eine Mannheimer Klinik geflogen. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 0:58 h 

15.05.25 
10:41 Uhr 

Die Wehren aus Kallstadt und Freinsheim wurden wegen einem Gebäudebrand in 
Kallstadt alarmiert. Gegen 10:44 Uhr gingen mehrere Notrufe ein, zunächst bestand 
der Verdacht das Personen in Gefahr sind. Vor Ort brannte die Fassade eines 
Gebäudes. Das Feuer wurde schnell unter Kontrolle gebracht und eine Ausbreitung 
verhindert. wurden geöffnet, Um Glutnester bekämpfen zu können öffneten die 
Einsatzkräfte Teile der Fassade und des Dachs. Eine angrenzende Halle blieb 
unversehrt. Schlussendlich waren aus der VG Freinsheim die Wehren aus Kallstadt, 
Freinsheim, Weisenheim am Berg und die Bad Dürkheimer Wehr vor Ort. Gegen 11:45 
Uhr wurde die Einsatzstelle an den Eigentümer übergeben. Die Feuerwehr Kallstadt 
führte zur Sicherheit am Nachmittag und Abend nochmals eine Brandnachschau durch. 
Kräfte: 10 / Einsatzdauer: 1:33 h 

15.05.25 
13:44 Uhr 

In einem Kallstadter Anwesen kam es zu einem weiteren Brand. Wir werden 
standardmäßig mit alarmiert und haben den Bereitstellungsraum angefahren. 
Nachdem fest stand dass die Kräfte der Kallstadter Wehr ausreichen wurden wir aus 
dem Einsatz entlassen. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 0:27 h 

21.05.25 
10:12 Uhr 

Wir haben die Kallstadter Einsatzkräfte bei einem medizinischen Notfall mit der 
Schleifkorbtrage unterstützt. Nachdem die Person dem Rettungsdienst übergeben war 
konnten wir unsere Trage wieder mitnehmen und den Einsatz beenden. Kräfte: 7 / 
Einsatzdauer: 0:47 h 

21.05.25 
12:59 Uhr 

„Tür öffnen dringend“ die Polizei hat uns zur Amtshilfe alarmiert. Es wurde vermutet 
dass sich eine Person in der Martinstraße in einer hilflosen Lage befindet. Wir haben 
der Polizei die Tür geöffnet. Der inzwischen eingetroffene Rettungsdienst hat die 
tatsächlich notwendige Versorgung übernommen. Kräfte: 11 / Einsatzdauer: 0:57 h 

21.05.25 
13:30 Uhr 

„Tür verschließen“ so lautete das Amtshilfeersuchen der Polizei. Wir haben 
Schließzylinder in unserer Ausrüstung und haben einen eingebaut. Nach Übergabe der 
Schlüssel an die Polizei war der Einsatz für uns beendet und traten den Rückweg ins 
Gerätehaus an. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 0:19 h 

23.05.25 
08:00 Uhr 

Bei einem Alleinunfall landete der PKW auf der Landstraße zwischen Freinsheim und 
Ungstein im Graben. Wir haben die verletzte Person bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes versorgt. Kräfte: 6 / Einsatzdauer: 0:54 h 



S e i t e  | 12 

28.05.25 
20:07 Uhr 

Auf einem Parkplatz eines Einkaufmarktes trat Rauch aus einem parkenden Fahrzeug 
aus. Der Rauch war so dicht das nichts im Inneren erkennbar war. Wir haben eine 
Seitenscheibe eingeschlagen und den dann erkennbaren Brand im Fußraum gelöscht. 
Nach den üblichen Sicherungsmaßnahmen wie z. B. die Batterie abklemmen haben wir 
den Einsatz beendet und die Einsatzstelle an die Polizei übergeben. Diese hat den PKW 
für weitere Ermittlungen sichergestellt. Kräfte: 22 / Einsatzdauer: 0:47 h 

29.05.25 
18:33 Uhr 

In Herxheim am Berg bemerkte der Fahrer eines PKW dass aus seinem Motorraum 
Rauch aufsteigt und hat angehalten. Mit einem C-Rohr haben wir das Feuer gelöscht. 
Da der PKW den Verkehr nicht störte haben wir die Einsatzstelle an die Polizei 
übergeben und den Nachhauseweg angetreten. Kräfte: 11 / Einsatzdauer: 0:32 h 

 

Juni 

04.06.25 
21:05 Uhr 

Auf einem asphaltierten Feldweg zwischen Freinsheim und Erpolzheim soll bei 
Reparaturarbeiten an einem LKW Öl ausgetreten sein, so die Info der Anruferin. Da es 
sich um kleinste Ölflecken handelte waren unserseits keine Maßnahmen notwendig. 
Eine Gefahr für die Umwelt hat nicht bestanden. Kräfte: 13 / Einsatzdauer: 0:38 h 

09.06.25 
01:03 Uhr 

Das E-Call-System eines PKW hat die Leitstelle alarmiert. Da kein Sprechkontakt 
hergestellt werden konnte wurden wir alarmiert. Das System übermittelt immer Geo-
Positionsdaten die wir angefahren haben. Nachdem wir die vermeintliche Unfallstelle 
erreicht hatten, konnten wir kein verunfalltes Fahrzeug finden. Eine Suche im nahen 
Umfeld war ebenso erfolglos. Wir haben den Einsatz beendet und sind ins Gerätehaus 
zurückgekehrt. Kräfte: 14 / Einsatzdauer: 0:55 h 

11.06.25 
02:33 Uhr 

Am frühen Morgen wurden wir zur Unterstützung wegen einem Zimmerbrand im 
Dachgeschoss eines Gebäudes in der Fingerhutsgasse in Weisenheim am Sand 
alarmiert. Da mehrere Notrufe in der Leitstelle mit dem Hinweis dass die Flammen aus 
dem Dach schlagen eingegangen sind, wurde die Erpolzheimer Wehr nachalarmiert. 
Die betroffenen Bewohner hatten selbstständig das Gebäude verlassen können und 
der Rettungsdienst hat die Erstversorgung übernommen. Zwei der Bewohner wurden 
danach in umliegende Krankenhäuser gebracht.  
Die Brandbekämpfung erfolgte von innen mit zwei Trupps unter Atemschutz und von 
außen über die Drehleiter. Während des Einsatzes zogen sich drei 
Feuerwehrangehörige Verletzungen zu, die ebenfalls vom Rettungsdienst vor Ort 
erstversorgt worden sind. Danach ging es weiter in umliegende Krankenhäuser. 

Der Rettungsdienst war mit drei Rettungswagen, der Organisationsleiter und dem 
leitenden Notarzt beteiligt. Seitens der Feuerwehr waren rund 50 Einsatzkräfte, die mit 
10 Fahrzeugen ausgerückt waren, in dem Einsatz eingebunden. Der 
Kriminaldauerdienst und eine Streifenwagen der Polizei haben die ersten Ermittlungen 
übernommen, die Kripo in Neustadt a. d. Weinstraße übernimmt alles Weitere zur 
Brandursachenermittlung. Kräfte: 21 / Einsatzdauer: 4:54h 
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13.06.25 
20:42 Uhr 

In der Goethestraße kam es zu einem medizinischen Notfall der den Einsatz des 
Rettungshubschraubers erforderlich machte. Wir haben den Notarzt und die 
Besatzung vom Landeplatz zum Anwesen gefahren. Da der Transport letztendlich mit 
dem Rettungswagen erfolgte blieb der Notarzt beim Patienten. Wir haben die 
Besatzung wieder zum Hubschrauber gefahren und die Straßen für den 
Hubschrauberstart kurzzeitig gesperrt. Nachdem der Hubschrauber in der Luft war, 
war unser Einsatz beende. Kräfte: 2 / Einsatzdauer: 0:56h 

26.06.25 
12:47 Uhr 

Passanten hörten in der Bärengasse einen Rauchwarnmelder piepsen und alarmierten 
die Feuerwehr. Da auf Klingeln und Klopfen an der Haustür niemand öffnete haben wir 
uns Zugang zum Haus verschafft. Die Kontrolle ergab dass es nirgends brennt und 
keine Gefahr besteht. Wir haben den Rauchmelder quittiert, das Haus wieder 
verschlossen und den Einsatz beendet. Kräfte: 8 / Einsatzdauer: 0:37h 

 

 

11.06.25 Brand Weisenheim a. Sand / Bild Feuerwehr 
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Juli 

01.07.25 
15:37 Uhr 

Im Langental bei Weisenheim am Berg brannte der Wald. Wir haben die Weisenheimer 
Wehr bei der Brandbekämpfung mit unserem Tanklöschfahrzeug unterstützt und für 
ausreichend Wasser an der Brandstelle gesorgt. Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 6:28 h 

01.07.25 
17:52 Uhr 

Da bei dem Waldbrand eventuell nicht alle Glutnester gefunden und gelöscht werden 
konnten wurde eine Brandsicherheitswache angeordnet. Wir haben die erste Wache 
bis 21:30 Uhr übernommen. Kräfte: 5 / Einsatzdauer: 3:38 h 

05.07.25 
15:51 Uhr 

Nur vier Tage später der zweite Waldbrand in Weisenheim am Berg, auch hier haben 
wir wieder mit Mannschaft und unserem Tanklöschfahrzeug die Brandbekämpfung 
unterstützt. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 3:06 h 

05.07.25 
16:25 Uhr 

Analog dem Brand vom 01.07. haben wir eine Brandsicherheitswache mit unserem 
Tanklöschfahrzeug gestellt. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 2:37 h 

12.07.25 
21:53 Uhr 

Unsere Alarmierung lautete „Baumbrand“ an der Landstraße zwischen Erpolzheim und 
Birkenheide brannte ein Baum. Da sich die Einsatzstelle außerhalb von Erpolzheim 
befand wurden wir parallel zur Unterstützung bei der Wasserversorgung mit alarmiert. 
Kräfte: 14 / Einsatzdauer: 0:48 h 

 

 

01.07.25 Waldbrand / Bild Feuerwehr 

18.07.25 
21:36 Uhr 

Passanten hatten während des Stadtmauerfestes eine apathische Katze gefunden und 
uns alarmiert. Die Katze war jedoch durch das Fest irritiert. Da es sich nicht um einen 
Einsatz für die Feuerwehr handelt haben wir das Ordnungsamt benachrichtigt das sich 
um das Wohl der Katze weiter gekümmert hat. Kräfte: 1 / Einsatzdauer: 0:11 h 
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20.07.25 
19:54 Uhr 

VU auf der B271 im Bereich Dackenheim, vor Ort stellte sich heraus das nur ein PKW 
und eine Person beteiligt waren. Die Person hatte den PKW aus eigener Kraft 
verlassen. Wir haben die Erstversorgung bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
übernommen. Damit war der Einsatz für uns beendet. Die Absperrmaßnahme war 
Aufgabe der Dackenheimer Einsatzkräfte. Wir konnten den Rückweg ins Gerätehaus 
antreten. Kräfte: 13 / Einsatzdauer: 0:18 h 

21.07.25 
09:01 Uhr 

„Tür öffnen SOS“ ein Notfall in der Wenjenstraße – so lautete unsere Alarmierung. Ein 
Familienmitglied hatte den Schlüssel vergessen und das im Haus befindliche 
Familienmitglied öffnete nicht. Es wurde ein medizinischer Notfall vermutet daher 
wurden wir alarmiert. Während wir mittels Steckleiter versuchten das Hoftor zu 
übersteigen kam das Familienmitglied heraus. Damit war alles geklärt und für uns der 
Einsatz beendet. Kräfte: 12 / Einsatzdauer: 0:21 h 

26.07.25 
07:58 Uhr 

„Verkehrsunfall PKW“ in Bobenheim am Berg, wir sind parallel alarmiert worden. 
Durch die Fahrzeugbezogene Alarmierung sind wir mit dem Einsatzleitfahrzeug und 
dem Hilfeleistungslöschfahrzeug ausgerückt. Zu tun gab es nichts, der PKW lag auf der 
Seite und niemand war eingeklemmt. Alles weitere hat die Ortswehr übernommen, wir 
sind kurz darauf wieder abgerückt. Kräfte: 10 / Einsatzdauer: 0:27h 

27.07.25 
15:03 Uhr 

Ein Passant hörte in der alten Freinsheimer Postfiliale einen Rauchmelder piepsen. Der 
Passant tat das einzig Richtige und ließ uns alarmieren. Da niemand auf Klingeln und 
Klopfen reagierte haben wir uns über ein gekipptes Fenster Zugang zur Wohnung 
verschafft. Es handelte sich um eine Fehlfunktion des Rauchmelders. So wie wir in die 
Wohnung gelangt sind haben wir diese wieder verlassen. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 
0:56 h 
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August 

10.08.25 
00:25 Uhr 

„Türöffnung SOS im Langenstein“ war unser Alarmstichwort. Ein Bewohner war 
gestürzt und konnte nicht mehr aus eigener Kraft aufstehen. Nachbarn haben darauf 
hin uns alarmiert. Jedoch war die Tür bei unserem Eintreffen bereits geöffnet. Damit 
war für uns der Einsatz beendet. Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 0:11 h 

13.08.25 
12:39 Uhr 

„Türöffnung dringend“ eine Mutter hat aus Versehen die Tür zugezogen und den 
Schlüssel vergessen. Da sich ein 2-jähriges Kind allein in der Wohnung befand war nicht 
auszuschließen dass dem Kind etwas passiert. Über ein gekipptes Fenster konnte wir 
problemlos die Wohnung betreten und die Tür öffnen. Mutter und Kind waren wieder 
vereint und das Ganze fand ein positives Ende. Kräfte: 10 / Einsatzdauer: 0:52 h 

14.08.25 
02:47 Uhr 

„Vermisstensuche Haus Nikolas“ so lautete unsere Alarmierung. Seit dem Vorabend 
wurde eine 87-jährige Bewohnerin des Pflegeheimes Haus Nikolas vermisst. Die Suche 
begann sofort nachdem die Frau vermisst wurde und zog sich über die Nacht hin. 
Unter anderem war ein Suchhund, ein sogenannter Mantrailer und Drohnen aus der 
VG Leinigerland und vom DLRG Frankenthal im Einsatz. Heute Morgen wurde 
zusätzlich ein Hubschrauber der Polizei zur Unterstützung gerufen. Dieser kreiste 
längere Zeit heute Morgen über Freinsheim. Um 3:53 ist dann die Freinsheimer Wehr 
zur Unterstützung alarmiert worden. 

Gegen 4:15 Uhr kam die Meldung dass eine Streife der Polizei die Frau im Feld unweit 
des Pflegeheimes aufgefunden hat. Mit einem Rettungswagen ist Sie in ein 
umliegendes Krankenhaus gebracht worden. Für uns bedeutete das Einsatzende. 
Kräfte: 20 / Einsatzdauer: 2:58 h 

21.08.25 
14:45 Uhr 

Waldbrand, diesmal im Bereich von Kallstadt / Leistadt. Routiniert rücken wir mit dem 
Tanklöschfahrzeug aus. Die Mannschaft unterstützt direkt bei der Brandbekämpfung, 
das Fahrzeug bei der Wasserversorgung. Immerhin hat der Tank ein 
Fassungsvermögen von 3.000 Liter Wasser. Kräfte: 16 / Einsatzdauer: 2:28 h 

21.08.25 
23:39 Uhr 

Im Bruch auf Bad Dürkheimer Gemarkung brannte eine größere Fläche. Daher hat uns 
die Dürkheimer Wehr zur Unterstützung alarmiert. Mit dem Tanklöschfahrzeug haben 
wir zur Hilfe geleistet. Kräfte: 14 / Einsatzdauer: 1:52 h 

25.08.25 
14:16 Uhr 

In einem Anwesen in der Korngasse war deutlich ein Rauchmelder zu hören. Ein 
zufällig vorbei kommender Feuerwehrangehöriger hat daraufhin die Feuerwehr 
alarmieren lassen. Zuerst war die Zuordnung wo sich der Rauchmelder befindet nicht 
möglich. Es handelte sich letztendlich um ein Anwesen in der Hauptstraße. Die 
Einsatzkräfte haben sich Zugang zum Anwesen verschafft und festgestellt dass 
Brandgeruch wahrnehmbar ist. Der Geruch stammte von auf dem Herd vergessenen 
Essens das inzwischen verkohlt war. Der Herd wurde abgeschaltet und das Gebäude 
belüftet. Der Rauchmelder hat in dem Fall Schlimmeres verhütet. Kräfte: 11 / 
Einsatzdauer: 1:00 h 
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30.08.25 
21:29 Uhr 

In einer Wohnung in der Gottfried-Weber-Straße soll ein Rauchmelder ausgelöst 
haben. Anwohner haben daraufhin die Feuerwehr alarmiert. Vor Ort angekommen 
herrschte Ruhe. Da ein Fenster offen stand wurde nach Rücksprache mit der Polizei 
über den Weg ein Zugang zur Wohnung geschaffen. Die Erkundung war negativ, kein 
Brand o. ä. erkennbar. Das Einsatzende markierte das Verschließen des Fensters und 
damit einhergehend das Verlassen der Wohnung. Kräfte: 22 / Einsatzdauer: 0:43 h 

30.08.25 
23:18 Uhr 

In der Bahnhofstraße in Erpolzheim kam es einen Verkehrsunfall und wurden parallel 
mit der Erpolzheimer Wehr alarmiert. Es stellte sich heraus dass ein mit einer Person 
besetzter PKW an einen Hauswand geprallt war. Auf Grund dessen war die Person mit 
den Füßen im Fußraum des PKW eingeklemmt. Wir haben diese befreit und dem 
Rettungsdienst übergeben. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 1:49 h 

 

 

    30.08.25 Verkehrsunfall Erpolzheim / Bild Feuerwehr 

 

31.08.25 
09:30 Uhr 

In der Hauptstraße ragte ein Ast gefährlich in die Fahrbahn. Kurzerhand wurde der Ast 
abgesägt und die Gefahr beseitigt. Kräfte: 4 / Einsatzdauer: 0:30 h 

31.08.25 
10:32 Uhr 

Die Rauchentwicklung im Freien entpuppte sich als kleinerer Waldbrand in 
Weisenheim am Berg. Wie üblich haben wir mit unserem Tanklöschfahrzeug die 
Weisenheimer Einsatzkräfte unterstützt. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 1:33 h 
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September 

06.09.25 
18:22 Uhr 

„Rauchentwicklung im Freien“ darauf hin sind wir mit unserem Tanklöschfahrzeug zur 
gemeldeten Einsatzstelle zwischen Freinsheim und Ungstein ausgerückt. Trotz 
direktem Kontakt mit dem Meldenden und einer genaueren Ortsangabe Richtung 
Hahnenplatz konnte kein Brand gefunden werden. Damit war der Einsatz beendet. 
Kräfte: 13 / Einsatzdauer: 0:29 h 

25.09.25 
08:24 Uhr 

„ca. 15 cm Wasser im Keller“ so die Alarmierung, in einem Anwesen in der 
Beethovenstraße waren die Pumpen ausgefallen. Die mit dem Hilfeleistungsfahrzeug 
ausgerückten Einsatzkräfte konnten die Pumpe wieder in Gang setzten. Kurze Zeit 
später war der Einsatz beendet. Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 0:43 h 

 

 
26.10.25 Übung Verkehrsunfall gesperrte Landstraße / Bild Feuerwehr 
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Oktober 

04.10.25 
15:24 Uhr 

Die von Passanten gemeldete Rauchentwicklung im Freien in der Nähe von 
Weisenheim am Berg stellte sich als genehmigte Verbrennung von 
landwirtschaftlichen Abfällen heraus. Kräfte: 9 / Einsatzdauer: 0:16 h 

04.10.25 
18:22 Uhr 

Ein Sturm hat einen Baum in der Haintorstraße umgeworfen und dieser hat die Mauer 
des Anwesens zerstört und Fahrbahn blockiert. Mit Hilfe vieler Hände und zwei 
Kettensägen war die Fahrbahn nach einer Stunde wieder frei. Kräfte: 18 / 
Einsatzdauer: 1:01 h 

 

 

04.10.25 umgestürzter Baum Bild Feuerwehr 

06.10.25 
13:33 Uhr 

In Weisenheim am Sand konnte eine Person vom Rettungsdienst nicht über die Treppe 
nach draußen transportiert werden. Diese Aufgabe haben wir übernommen und die 
Person mittels Drehleiter aus dem Obergeschoss sicher nach unten transportiert. Der 
Rettungsdienst hat den Transport in ein umliegendes Krankenhaus sichergestellt. 
Kräfte 7 / Einsatzdauer: 2:00 h 

25.10.25 
00:04 Uhr 

„Gartenhausbrand“ in Weisenheim am Sand, mit dem Tanklöschfahrzeug und der 
Drehleiter haben wir den Bereitstellungsraum angefahren um ggf. bei der 
Brandbekämpfung zu unterstützen. Jedoch stand kurze Zeit später fest dass lediglich 
ein Haufen Unrat brannte. Kurze Zeit später konnten wir in unser Gerätehaus 
zurückkehren. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 0:19 h 
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27.10.25 
17:03 Uhr 

„Tragehilfe Gelände“ Unterstützung des Rettungsdienstes bei einem medizinischen 
Notfall. Leider kam für die Person jede Hilfe zu spät. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 5:50 h 

27.10.25 
20:40 Uhr 

Wir haben für die Polizei im Zuge der Amtshilfe die Bergung der verstorbenen Person 
unterstützt. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 0:45 h 

 

November 

02.11.25 
15:52 Uhr 

In der Hauptstraße in Herxheim am Berg brannte ein PKW. Zu Retten gab es nichts 
mehr, die Insassen blieben unverletzt. Wir haben das brennende Fahrzeug gelöscht 
und auf den Abschlepper gewartet. Die Hauptstraße war für die Dauer des Einsatzes 
voll gesperrt. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 1:49 h 

05.11.25 
05:41 Uhr 

In Erpolzheim gab es einen Verkehrsunfall zu dem keine weiteren Informationen 
vorlagen. Gemäß der Alarm- und Ausrückeordnung werden wir immer parallel zur 
Ortswehr alarmiert. Es stellte sich heraus dass eine Person aus ungeklärter Ursache 
von Ihrem eigenen PKW überrollt wurde. Die Erpolzheimer Einsatzkräfte konnten die 
Person bergen und haben sie bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes betreut. Wir 
konnten unsere Einsatzfahrt noch auf der Anfahrt abbrechen und in unser Gerätehaus 
zurückkehren. Kräfte: 16 / Einsatzdauer: 1:04 h 

 

02.11.25 Brand PKW Herxheim / Bild Feuerwehr 
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05.11.25 
19:34 Uhr 

„Brandgeruch im Freien“ im Bereich der Weisenheimer Straße in Freinsheim. Unsere 
Suche mit mehreren Fahrzeugen war erfolglos und somit beendeten wir den Einsatz. 
Kräfte: 8 / Einsatzdauer: 0:31 h 

08.11.25 
10:52 Uhr 

„Alarm Brandmeldeanlage im Haus Nikolas“ ein Rauchmelder hat ausgelöst. Die 
Prüfung vor Ort ergab das beim Backen etwas schief gelaufen ist und der dabei 
entstandene Rauch hat den entsprechenden Rauchmelder ausgelöst. Durch Öffnen 
eines Fensters haben wir den Raum belüftet. Die Wiederinbetriebnahme der 
Brandmeldeanlage bedeutete das Einsatzende. Kräfte: 15 / Einsatzdauer: 0 27 h 

11.11.25 
17:00 Uhr 

„Brandsicherheitswache Sankt Martin“ seit einigen Jahren findet der Sankt Martin –
Umzug des Kindergartens an der Bach seinen Abschluss am Seniorendomizil Haus 
Nikolas. Wir zünden das Feuer an und sorgen dafür dass es zum Schluss gelöscht ist. 
Kräfte: 2 / Einsatzdauer: 3:30 h 

13.11.25 
06:23 Uhr 

„Amtshilfe für die Polizei“ im Zuge von Ermittlungen haben wir die Polizei mit der 
Drehleiter unterstützt. Ein nicht alltäglicher Einsatz für uns. Kräfte: 6 / Einsatzdauer: 
1:41 h 

16.11.25 
23:05 Uhr 

In der Kirchheimer Straße in Weisenheim am Berg kam es zu einem Verkehrsunfall. Für 
uns hieß das Ausrücken und im Bereitstellungsraum bereit stehen. Nach Klärung der 
Lage konnten wir den Rückweg antreten. Kräfte: 20 / Einsatzdauer: 0:29 h 

23.11.25 
21:56 Uhr 

„Verkehrsunfall unklar / B271“ seit einiger Zeit werden wir bei einem Verkehrsunfall 
auf der B 271 Richtung Grünstadt parallel mit der Feuerwehr Kirchheim alarmiert. Da 
ein Verkehrsunfall mit mehreren PKW gemeldet war rückten wir aus. Der bereits vor 
Ort angekommene Einsatzleiter der Kirchheimer Wehr gab kurze Zeit später 
Entwarnung. Es war nur ein PKW verunfallt und unsere Unterstützung wurde nicht 
benötigt – Rückfahrt und Einsatzende für uns. Kräfte: 25 / Einsatzdauer: 0:37 h 
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Dezember 

08.12.25 
14:53 Uhr 

„Verkehrsunfall unklar“ bei diesem Alarmierungsstichwort sind keine weiteren Details 
bekannt. Die Unfallstelle befand sich in Kallstadt und wir werden bei so einem 
Alarmierungsstichwort parallel mit alarmiert. Es handelte sich dabei um einen 
Alleinunfall eines Motorradfahrers. Der Rettungsdienst hatte bereits die 
Erstversorgung begonnen. Die Kallstadter Einsatzkräfte haben ausgelaufene 
Betriebsstoffe gebunden, wir konnten kurz darauf wieder in unser Gerätehaus 
zurückfahren. Der Verletzte wurde mit einem Rettungshubschrauber in eine 
umliegende Klinik geflogen. Kräfte: 12 / Einsatzdauer: 0:17 h 

13.12.25 
08:56 Uhr 

In der Gewerbestraße qualmte ein Kamin ungewöhnlich schwarz, das bemerke die 
Besatzung eines vorbeifahrenden Rettungswagens. Daraufhin ließ die Besatzung uns 
alarmieren. Wir haben den Kamin temperaturtechnisch kontrolliert. Für uns war der 
Einsatz mit dem Eintreffen des parallel alarmierten Schornsteinfegers beendet. Denn 
dieser ist für alles Weitere verantwortlich. Kräfte: 19 / Einsatzdauer: 1:08 h 

13.12.25 
20:57 Uhr 

„Wasser im Keller“ in einem Anwesen in der Straße „auf der Schanz“. Vor Ort setzen 
die Einsatzkräfte eine Tauchpumpe um das eingedrungene Wasser aus dem Keller zu 
pumpen. Kurze Zeit später wurde in einem Keller in der südlichen Ringstraße ebenfalls 
Wasser im Keller festgestellt. Siehe den nachstehenden Einsatzbericht. Kräfte: 9 / 
Einsatzdauer: 1:51 h 

13.12.25 
21:27 Uhr 

„Wasser im Keller“ in einem Anwesen in der südlichen Ringstraße. Die bereits vor Ort 
befindlichen Einsatzkräfte forderten eine weitere Tauchpumpe an um das 
eingedrungene Wasser aus dem Keller zu pumpen. Mitarbeiter des Wasserwerkes 
haben daraufhin die Wasserleitung stillgelegt, es bestand das die zwischen den beiden 
Anwesen verlaufende Rohrleitung undicht ist und Ursache für das Wasser in den 
Kellern ist. Kräfte: 7 / Einsatzdauer: 1:29 h 

17.12.25 
15:32 Uhr 

Eine Person musste zur medizinischen Versorgung aus dem Haus gebracht werden. Da 
der Rettungsdienst das nicht alleine bewerkstelligen konnte haben wir Unterstützung 
geleistet. Mittels Schleifkorbtrage und vielen Händen wurde die Person sicher zum 
Rettungswagen transportiert. Kräfte: 17 / Einsatzdauer: 1:33 h 

18.12.25 
14:34 Uhr 

Bei einem Alleinunfall auf der Landstraße L 517 Ortsausgang Bobenheim am Berg kam 
ein PKW von der Fahrbahn ab und hat einen Lichtmast umgefahren. Die Einsatzkräfte 
aus Weisenheim- / Bobenheim am Berg haben den Einsatz allein bewältigt. Kaum 
angekommen konnten wir in unser Gerätehaus zurückfahren. Kräfte: 11 / 
Einsatzdauer: 0:20 h 
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20.12.25 
21:31 Uhr 

Eine Mutter hat sich aus Versehen aus Ihrer Wohnung, in dem das 5-jährige Kind 
schlief, ausgeschlossen. In Ihrer Not hat Sie die Feuerwehr um Hilfe gerufen. Da die Tür 
nicht verschlossen war konnten wir schnell die Tür öffnen. Das schlafende Kind hat von 
alldem nichts mitbekommen und die Mutter war überglücklich. Kräfte: 16 / 
Einsatzdauer: 0:23 h 

26.12.25 
13:48 Uhr 

Wir sind gemäß der Alarm- und Ausrückeordnung zur Unterstützung bei einer 
technischen Hilfeleistung in Weisenheim am Sand alarmiert worden. Jedoch war 
unsere Unterstützung nicht nötig. Kräfte: 15 / Einsatzdauer: 0:18 h 

27.12.25 
12:00 Uhr 

Wegen einem Verkehrsunfall in Erpolzheim wurde die Freinsheimer Wehr gemäß der 
Alarm- und Ausrückeordnung parallel mit der Erpolzheimer Wehr alarmiert. Die 
Alarmierung hatte den Inhalt das die Lage unklar sei. Die kurz darauf an der 
Einsatzstelle eingetroffenen Einsatzkräfte konnten Entwarnung geben. Es handelte sich 
um einen leichten Verkehrsunfall. Das bedeutete dass die auf der Anfahrt befindlichen 
Freinsheimer Einsatzkräfte die Anfahrt abbrechen konnten. Mit diesem Einsatz endet 
das Einsatzjahr. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 1:28 h 

30.12.25 
11:54 Uhr 

In Herxheim am Berg brannte eine Mülltonne, wir wurden parallel mit alarmiert. Denn 
es war unklar ob „nur“ eine Mülltonne oder bereits Teile des Gebäudes brennen. Die 
Einsatzkräfte der Herxheimer Wehr haben mittels Pulverlöscher begonnen den Brand 
zu löschen. Die ebenfalls parallel alarmierten Einsatzkräfte aus Weisenheim-
/Bobenheim am Berg haben mittels einem C-Strahlrohr den Brand abschließen 
gelöscht. Wir konnten die Anfahrt abbrechen und in unser Gerätehaus zurück fahren. 
Mit diesem Einsatz endet das Einsatzjahr für uns. Kräfte: 18 / Einsatzdauer: 0:43 h 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13.08.25 Baumpflanzchallenge / Bild Feuerwehr 
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Social Media 
Seit 2020 Jahren veröffentlichten wir bis Anfang 2024 regelmäßig auf Facebook und Instagram Infos 
zu unseren Einsätzen und wichtige Ereignisse die die Wehr betreffen.  

Denn nach wie hat Social Media den Vorteil einer schnellen Information, auch bei einer größeren 
Schadenlage steht uns hier ein weiterer Kanal zur Information der Bevölkerung zur Verfügung. Dies 
zeigen uns auch Rückfragen auf der Seite bei Einsätzen mit großer Außenwirkung. 

Im Schnitt verzeichnen wir bei einer Veröffentlichung einer Nachricht rund 3.000 Zugriffe auf unseren 
Social Mediaseiten.  

Stellvertretend hier2 Artikel aus 2025 
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Sicherungsbereich 

Allgemein 

Die Stadt Freinsheim hat Stand 06/2023 rund 4.957 Einwohner, verteilt auf ca. 1.400 Wohngebäude. 
Neue Wohngebiete werden z. Zeit nicht ausgewiesen. In der VG Freinsheim wohnen 15.702 
Einwohner (Stand 06/2023). Die Ausdehnung der VG beträgt in Nord-Süd-Richtung ca. 5 km und in 
Ost-West-Richtung ca. 8 km. Die bebaute Fläche der Stadt Freinsheim beträgt ca. 204 Hektar. 

Straßen / Schienennetz 

Das Straßennetz für das wir verantwortlich sind erstreckt sich über ca. 35 Kilometer Länge. 

Dies sind die Bundesstraße B 271 mit einer Länge von ca. 5 Kilometer und den Kreisstraßen K2, K4 
und die K5. Als Landstraßen wären die L 454, L 455, L 517, L 518, L 522 und die L 526 zu nennen. 

Das Schienennetz hat eine Strecke von rund 11 Kilometer, dazu gehören 3 Bahnhöfe und ein 
Bahnhaltepunkt. 

Objekte mit besonderer Bedeutung 

Als besonderes Gefahrenpotential sind in der Stadt Freinsheim folgende Objekte in alphabetische 
Reihenfolge zu nennen: 

Autohaus 
Corvette4you  Kfz-Werkstatt 
Autohaus Fischer  Kfz-Werkstatt 
Autohaus Strasser  Kfz-Werkstatt und 

Tankstelle 

 
Brückmann   Zimmerei 
Katz    Schreinerei 
Thum   Tischlerei 
Raiffeisen   Landhandel 

 
Hinzu kommt noch das Seniorendomizil Haus Nikolas das seit 2009 in Betrieb ist und ca. 140 
Menschen beherbergt. Hier wurde die erste Brandmeldeanlage (BMA) im Ausrückebereich 
Freinsheimer Wehr installiert. Inzwischen sind insgesamt 3 BMA in der VG Freinsheim in Betrieb. 

Ein weiterer Punkt sind die in den letzten Jahren entstandenen Tiefgaragen, aktuell sind mehrere 
Anlagen mit insgesamt über 200 Stellplätzen in Betrieb. Eine weitere Tiefgarage befindet sich im Bau. 

Tourismus 

Als Fremdenverkehrsort ist die Stadt Freinsheim immer attraktiver geworden. Momentan sind etwa 
10 Beherbergungsbetriebe (Hotel, Pensionen und Ferienwohnungen) zu nennen, die über ca. 250 
Betten verfügen. Laut des Statistischen Landesamtes Stand: 31.07.24 zu 33.773 Übernachtungen. 

Wald 

Das letzte Gefahrenpotential stellen für uns die 2.238 Hektar Wald dar. Der Wald teilt sich in 430 
Hektar der Stadt Freinsheim und 1.808 Hektar der restlichen Verbandsgemeinde auf. 
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Karte der Verbandsgemeinde Freinsheim 

 

Veröffentlichung der Kartographie mit freundlicher Genehmigung des 
Verwaltungsverlages- www.stadtplan.net – Lizenz-Nr. 06/02/24 
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Fahrzeuge 
Bei der FF Stadt Freinsheim sind 7 Fahrzeuge aus dem Fahrzeugbestand der Wehren der VG 
Freinsheim stationiert. Dieser umfasst insgesamt 26 Fahrzeuge, verteilt auf 7 Gerätehäuser. 

Aktuelles 

Gerätehaus: 

Unsere Schlauchwaschanlage wurde bei einer Begehung im August durch die Aufsichtsbehörde außer 
Betrieb genommen. Seitdem sammeln wir die Schläuche und fahren nach Hassloch zum Waschen. 
Diese Aufgabe hat der hauptamtliche Gerätewart übernommen. Die Planungen für eine moderne 
Schlauchwaschmaschine laufen aktuell. Bis diese Lösung umgesetzt ist werden wir mit dem externen 
Waschen unserer Schläuche leben. Unsere alte Schlauchwaschanlage ist nicht verschrottet worden 
sondern hat in Bajmok (Serbien) (Tanker) eine neue Heimat gefunden. 

Fahrzeugpark: 

Der Fahrzeugpark bereitet uns mehr oder weniger Probleme. Die eine oder andere Störung an der 
Bordelektronik sorgt für den einen oder anderen Werksattaufenthalt. Ansonsten fallen außer den 
laufenden Kosten wie z. B. für den TÜV keine außergewöhnlichen Kosten an. Hier zeigt sich die 
Verjüngung des Fahrzeugparkes in den letzten Jahren. Unser „Methusalem“ ist nunmehr der 
Rüstwagen Baujahr 1993 (Bild Feuerwehr) 

 

Im Ausblick auf das vor uns liegende Jahr 2026 hoffen wir dass wir vor Ausfällen verschont bleiben 
und uns die Fahrzeuge für Einsätze problemlos zur Verfügung stehen.

 



S e i t e  | 28 

Aufstellung Fuhrpark 

Fahrzeug Fahrgestell Aufbau Hersteller Baujahr 

Einsatzleitfahrzeug (ELW 1) 
Funkrufnummer: 11 

Mercedes Benz Blickle u. Scherer  2016 

Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF) Funkrufnummer: 19 

VW FEIG 2021 

Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) 
Funkrufnummer: 23 

Iveco Magirus Iveco Magirus 2023 

Drehleiter (DLK 18-12 CS ) 
Funkrufnummer: 33 

Iveco Magirus Magirus 2009 

Hilfeleistungslöschfahrzeug 
(HLF 10/10) 
Funkrufnummer: 45 

Magirus Deutz Magirus Deutz 2017 

Rüstwagen (RW 1) 
Funkrufnummer: 51 

VW-MAN Lentner 1993 

Mehrzweckfahrzeug (MZF 2) 
Funkrufnummer: 74 

IVECO Daily Feig 2015 

 

Struktur der Wehr 
Am Ende des Jahres 2025 waren 42 Männer und drei Frauen im aktiven Dienst. Mit dem Übertritt 
von der Jugendfeuerwehr sind Cara und Villacis in die aktive Wehr gewechselt und kompensieren 
teilweise die Austritte. Damit starten wir mit 42 Einsatzkräften in das Jahr 2026. 

Die Struktur unserer Wehr ist folgendermaßen aufgebaut: 

1 Wehrführer 

1 Wehrführerstellvertreter 

3 Zugführer 

7 Gruppenführer 

30 Mannschaftsdienstgrade 

Das Durchschnittsalter liegt bei 37 Jahren, die durchschnittliche Zugehörigkeit (Dienstzeit) beträgt 19 
Jahre.  
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Einsatzdienst 2025 

Gesamtzahl erbrachter Einsätze (Vorjahreszahlen in Klammer) 

Brände:   31 (22) 

Technische Hilfe: 56 (53) 

Gesamt:  87 (75) 

 

 

Verteilung der Einsätze im 15-Jahresvergleich 

 

Inzwischen liegen die Einsatzzahlen bei über 80 Einsätze, das mehrjährige Mittel steigt weiter an. 
Das Jahr 2021 ist in der Geschichte der Wehr das Einsatzjahr mit den meisten Einsätzen. Bisher war 
2004 mit 125 Einsätzen das einsatzstärkste Jahr. 
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Verteilung der Einsätze nach Wochentagen 

 

 

Verteilung der Einsätze nach Uhrzeiten 

 

Die Grafik zeigt das über 60% der Einsätze zwischen 12 Uhr und 21 Uhr statt fanden 
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Geleistete Stunden 2025 (Vorjahreszahlen in Klammer) 

 

  Einsätze aller Art: 1.566 Std. (1.434) 

  durchschnittlicher Zeitaufwand pro Einsatz: 18 Std. (19) 

 

  Einsatzbereitschaft wieder herstellen: 1.566 Std. (1.434) 

 

  Aus- und Weiterbildung: 2.862 Std. (2.782) 

  durchschnittlicher Zeitaufwand pro Feuerwehrangehörigen: 64 Std. (59) 

 

 gesamt aufgebrachte Stunden:  5.994 Stunden (5.650) 

 

 

Pro Wehrangehörigen 

pro Jahr 

geleistete Stunden: 

 

          133    (120) 



S e i t e  | 32 

Aufgewendete Stunden aller Einsätze im 15-Jahresvergleich 

 

 

Ausrückebereich / Einsätze nach Orte 

 

Stand 31.12.2025 
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Instandhaltung 

Atemschutz 

Die verantwortungsvollste Tätigkeit sind die der Atemschutzgerätewarte (AGT-Wart), Sie ist für die 
Sicherheit und letztendlich für das Leben der Atemschutzgeräteträger verantwortlich. Entsprechend 
umfangreich ist die mehrjährige Ausbildung, um die Tätigkeit schließlich ausüben zu dürfen. Für den 
AGT-Wart beginnt die Arbeit, wenn für den Rest der Mannschaft Feierabend ist, denn nach jeder 
Benutzung der Geräte, sei es durch Übungen oder Einsätze, steht eine Reinigung und Überprüfung 
an. 
Der Arbeitsaufwand im Bereich des Atemschutzes hat sich über das Jahr gleichmäßig verteilt. 
 
Einige Zahlen zum Atemschutz 
Bestand Atemschutzausstattung VG Freinsheim 

51 Stück  Atemschutzgeräte 

94 Stück  Masken 

67 Stück  Flaschen 

Insgesamt sind die 51 Geräte 277 (214)-mal geprüft worden. Für die Masken sind insgesamt 242 
(356) Prüfungen angefallen. Das Flaschenfüllen schlägt 235 (211)-mal zu Buche. (in Klammer die 
Vorjahreszahlen) 

Bei den Stunden für die Herstellung der Einsatzbereitschaft - siehe Kap. 5.5 - sind die geleisteten 
Stunden unseres AGT-Wartes nicht berücksichtigt. Rund 180 Stunden sind insgesamt für die 
Tätigkeiten rund um den Atemschutz angefallen. Diese Stundenzahl variiert leicht über die Jahre, ist 
aber ein Durchschnittswert mit dem man bei unserem Einsatzspektrum jedes Jahr rechnen muss. 

Durch die gestiegenen Ausbildungsanforderungen für Atemschutzgeräteträger (AGT) – siehe Kapitel 
6.2 örtliche Ausbildung – fallen für jeden AGT zusätzlich ca. 8 Stunden an. 

 

Geräteprüfung 

Da die Feuerwehr einen Arbeitsplatz darstellt, unterliegen wir unter anderem den Regeln der 
Berufsgenossenschaft. Diese schreibt uns beispielsweise die regelmäßige Prüfung von Geräten / 
Arbeitsmitteln, z. B. Leitern, Schläuchen etc. vor. Dafür verantwortlich sind unsere Gerätewarte. In 
2025 wurden Sie durch den hauptamtlichen Gerätewart (1/2 Stelle) unterstützt. Kurzer Ausblick, 
aktuell (Stand März 2026) ist die Stelle vakant. Ein Gerätewart hat in 2025 einen sogenannten 
Ordnungsdienst initiiert. Das bedeutet, dass 1x monatlich unter seiner Anleitung und Aufsicht 
Feuerwehrangehörige Aufgaben übernehmen. Das kann die Unterstützung bei Prüfungen sein die 
allein schwierig sind. Oder auch ganz einfach die Halle fegen, Fahrzeuge putzen / warten etc. Im 
Schnitt haben sich fünf Einsatzkräfte an diesen Tagen engagiert und unterstützt. Damit kommen im 
Jahr rund 150 Mann-Stunden zusammen. Die Gerätewarte haben ca. 25h – 30h Aufwand pro Monat. 
Das hängt immer auch von der Einsatzhäufigkeit ab. 
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Aus- und Weiterbildung / Beförderung / Ehrung 

Überörtliche Ausbildung 

Dies bedeutet, dass die Ausbildung auf Landkreis- oder Landesebene, z. B. an der LFKS (Landesschule 
für Feuerwehr und Katastrophenschutz in Koblenz) und als Alternative auch bei Feuerwehren oder 
Firmen stattfindet. 

Absolviert wurden folgende Lehrgänge: 

Notfalltraining Atemschutz (10 Std.) 
Atemschutzgeräteträger (50 Std.) 
Kettensägenausbildung (20 Std.) 
Sprechfunker (32 Std.) 
Fortbildung Technische Hilfeleistung (20 Std.) 
Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung (8 Std.): 
 
Den Lehrgang zum Truppmann Teil 1 haben drei Einsatzkräfte erfolgreich abgeschlossen (140 Std.): 

Die Maschinistenausbildung (140 Std.) haben vier Einsatzkräfte absolviert: 

Die obenstehende Auflistung der Ausbildung (Kreisebene) umfasst 420 zusätzlich geleistete Stunden. 
Die Stunden für die Aus- bzw. Weiterbildung an der Feuerwehr- und Katastrophenschutz - Akademie 
(LFKA) in Koblenz betragen 16 Stunden. Zwei Angehörige der Wehr haben dort an der Weiterbildung 
des Atemschutzgerätewartes teilgenommen. 
 
 

Örtliche Ausbildung 

Hierunter verstehen wir den regelmäßigen Übungsdienst in der Wehr. Dazu treffen wir uns 
regelmäßig jeden 2. Mittwochabend und jeden letzten Sonntagvormittag im Monat. 

Wir laden immer wieder externe Referenten zu spezielleren Themen ein, die wir nicht ausbilden 
können. So zum Beispiel für das Thema Erste Hilfe, da wir speziell bei Verkehrsunfällen oft vor dem 
Rettungsdienst an der Einsatzstelle sind und Verletzte versorgt werden müssen. 

Drei Einsatzkräfte sind intern zum Drehleitermaschinisten ausgebildet worden. Die Ausbildung 
umfasst 35 Stunden. 

Die geleisteten Übungsstunden betragen in Summe 2.426 Stunden. Das ist im Vergleich zum Vorjahr 
eine Steigerung um rund 740 Stunden.  



S e i t e  | 35 

Beförderungen / Ehrungen 

Im vergangenen Jahr gab es am Feuerwehrball der VG Freinsheim auf Grund der abgeschlossenen 
Ausbildung an der Feuerwehr- und Katastrophenschutz - Akademie entsprechende Beförderungen. 

Ein Feuerwehrangehöriger wurde zum Oberbrandmeister befördert: Jens Blickensdörfer 

 

Eine seltene Auszeichnung konnte Bernd Weilbrenner entgegennehmen, bei einer 
Ehrungsveranstaltung des Landkreises in Lindenberg wurde Bernd für 45 Jahre 
Feuerwehrzugehörigkeit geehrt. 

Für 35 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit wurden Torsten Krohn, Dirk Müller-Zumstein, Winfried Sauer 
und Torsten Wurst ebenfalls bei der Veranstaltung geehrt. 

Veranstaltungen der Wehr 
In 2025 fanden die Veranstaltungen statt: 
 

 Januar, gemeinsames Frühstück 
 Februar Kameradschaftsabend 
 Juni Tag der offenen Tür 
 Juli, Beteiligung am Stadtmauerfest, Unterstützung des Förderkreises 
 September, Essen für die Helfer am Stadtmauerfest 
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Jugendfeuerwehr der FF Stadt Freinsheim 
Um Kindern und Jugendlichen Einblick in die Tätigkeit der Feuerwehr zu geben, wurde am 01.06.2010 
die Jugendfeuerwehr der Stadt Freinsheim gegründet. 

Ziel ist es die Kinder und Jugendlichen auf spielerische Weise an die Tätigkeiten der Feuerwehr heran 
zu führen. Dazu gehört beispielsweise eine Vielzahl von Knoten die im Feuerwehrdienst Verwendung 
finden. Aber auch der klassische Löschangriff mit dem Schlauch und dem Strahlrohr wird geübt.  

Wenn dann Interesse besteht, können die Jugendlichen mit 16 Jahren zur aktiven Wehr übertreten. 
Als nächster Schritt steht die Ausbildung zum Truppmann Teil 1 an, diese dauert 70 Stunden und wird 
mit einer schriftlichen und praktischen Übung abgeschlossen. Nach einem weiteren 
Ausbildungsschritt (Truppmann Teil 2) endet die Grundausbildung, die zur Ausübung des aktiven 
Dienstes Voraussetzung ist. 

Stand Dezember 2025 sind 12 Jugendliche (im Alter von 10 – 16 Jahre) aktiv dabei. Insgesamt haben 
die Jugendlichen 27 Übungen (jeweils 2 Stunden) absolviert. Die Übungen finden jeden Mittwoch ab 
18 Uhr im Freinsheimer Gerätehaus statt. Auch bei der Jugendfeuerwehr haben Online-Treffen 
Einzug gehalten, daher finden je nach Bedarf / Randbedingungen Übungen auch online statt.  

Bei Interesse einfach Herrn Sascha Sauer oder Herrn Stefan Storzum ansprechen, beide leiten die 
Jugendgruppe. Unterstützt werden Sie von Frau Meike Oberholz (Kontakt: jugend@feuerwehr-
freinsheim.de) 

Führungswechsel: 

Die Mitgründerin und langjährige Leiterin der Jugendfeuerwehr, Carolin Fleischmann, hat nach über 
16 Jahren erfolgreicher Jugendarbeit Ihr Amt zum 31.03.25 niedergelegt. 

Die Jugendfeuerwehr aber auch die Freinsheimer Wehr zollt Frau Fleischmann Ihren Respekt, 
verbunden mit dem Dank für Ihre geleistete Arbeit. 

Mit dem Rücktritt kam es gleichzeitig zu einem Führungswechsel in der Jugendwehr, Sascha Sauer 
wechselt vom Betreuer in die Führung, zusammen mit Stefan Storzum. 

Parallel qualifiziert sich Meike Oberholz um das Führungsteam zu unterstützen 
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Förderkreis der FF Stadt Freinsheim 
Der 1984 gegründete Förderkreis hat sich zum Ziel gesetzt die Angehörigen der Wehr und die 
Jugendfeuerwehr finanziell zu unterstützen. Dazu kann sich der Verein momentan auf rund 120 
Mitglieder verlassen. 

 

Dieses Jahr wurde die Anschaffung eines neuen Kaffeevollautomaten getätigt. Außerdem konnten 
wir unser Gerätehaus dekorieren. Dazu wurden großformatige Bilder und Bilderrahmen angeschafft. 

 

 

Die Wehrangehörigen und auch der Vorstand des Fördervereines bedanken sich an dieser Stelle 
recht herzlich bei allen die den Förderkreis in 2025 tatkräftig unterstützt haben. 
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Anmeldeformular für den Förderkreis der Feuerwehr Stadt Freinsheim 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Freinsheim 

Name:_______________________________ Vorname:_______________________________ 

Geburtsdatum:____ /____ /____   

Straße:____________________________________ 

PLZ:_________ Ort:__________________________________  

Telefon:______________________ E-Mail:_______________________________________ 

(freiwillige Angabe)     (freiwillige Angabe) 

  

Unterschrift *:____________________________________________ 

 * bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

Einzugsermächtigung 

Ich ermächtige / wir ermächtigen den Förderkreis der Freiwilligen Feuerwehr Freinsheim 
(Zahlungsempfänger) Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Der von mir / uns zu entrichteter Jahresbeitrag  

in Höhe von 12.- EUR / Jahr oder_____________________EUR / Jahr 

Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung (zum 01.04. eines Jahres) 

Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Beitrages verlangen. Es gelten die dabei mit meinem / unseren 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Ort, Datum    :______________________________________________ 

Unterschrift *:____________________________________________ 

 * bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

Kreditinstitut :_____________________________________________ 

Bankleitzahl:_______________________     B I C :_________________________________ 

Konto – Nr. :_______________________      IBAN:_________________________________ 

Sparkasse Rhein Haardt Konto Nr.: 4705406 / Gläubiger ID: DE06ZZZ00000736576 

Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt – siehe Begrüßungsschreiben 

IBAN: DE 75 5465 1240 0004 7054 06 / BIC: MALADE51DKH 


